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Der Österreichische West Highland White Terrier Club 
ist die offizielle und einzige von ÖKV und FCI anerkannte 
Vertretung für die Zucht von Westies in Österreich. 
Unsere Hauptaufgabe ist die Förderung und Erhaltung der Rasse 
mit dem Ziel, gesunde und wesensfeste Westies zu züchten, die 
in hohem Maße dem Rassestandard entsprechen. 

Wir vermitteln ausschließlich Welpen von registrierten Hobby-
züchtern in Österreich, die Mitglied des ÖWHWTC sind und sich 
dadurch den äußerst strengen Zuchtbestimmungen des Clubs 
unterwerfen. Selbstverständlich beraten wir Sie vor und nach 
dem Welpenkauf gerne und sachkundig. 

 

http://www.oewhwtc.at 

 
Präsident und Ausstellungsreferent 
Werner Brandl 
Tel. +43 (0) 660 260 22 92, Fax +43 (0) 820 220 388 105 
praesident.brandl@oewhwtc.at 

Welpenvermittlung 
Susanne Krottendorfer-Riffert 
Tel. +43 (0) 660 260 22 91 
welpenvermittlung@oewhwtc.at 

Hauptverwaltung, PR-Referat  
Mag. Ilse Schulz 
Tel. +43 (0) 676 392 70 41, Fax +43 (0) 820 901 176 191 
hauptverwaltung.schulz@oewhwtc.at 

Hauptzuchtwart 
Regina Ganglmaier 
Tel. +43 (0) 650 442 27 66, Fax +43 (0) 820 901 194 355 
hauptzuchtwart.ganglmaier@oewhwtc.at 
 
 

Sitz 
A-4407 Steyr – Gleink 
Professor Othmar Capellmann Straße 5 

 
ZVR 329206966 
 

Mitgliedsbeitrag mit Abonnement "Unsere Hunde" Inland € 50,–, 
Ausland € 65,–, ohne Abonnement Inland und Ausland € 30,– 
 
Bankverbindung:  
IBAN AT66 3411 4000 0043 3458, BIC RZOOAT2L114 
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Westie-Zucht im Rahmen des ÖWHWTC: 
 

Kompetenz und Fachwissen  
dank jahrelanger Erfahrung und  

laufender Weiterbildung 
 

Transparenz und Ehrlichkeit –  
Ausschließlich behördlich registrierte 

Hobbyzüchter – International anerkannte 
ÖKV/FCI-Papiere – Begutachtung jedes 

Welpen durch Zuchtwart und Tierarzt 
 

Fachkundige Beratung  
der Welpenkäufer vor und nach dem Kauf 

 

 

 

 
 

Warum Ihren Westie-Welpen nur vom 
ÖWHWTC-Züchter? 
 Wir züchten Westies, weil wir die Rasse wunderbar finden 

und sie fördern und erhalten wollen. Deshalb tun wir alles, 
um nur gesunde und wesensfeste Westies zu züchten, die in 
hohem Maße dem Rassestandard entsprechen.  

 Wir betreiben die Zucht als Hobby, wobei reine Zwingerhal-
tung, Massenzucht und Zucht mit gewerblichem Hinter-
grund ausgeschlossen ist. Alle unsere Züchter sind behörd-
lich registriert. 

 Selbstverständlich dürfen nur die gesündesten und schöns-
ten Hunde mit dem freundlichsten Wesen aus österreichi-
schen und internationalen Linien (FCI) zur Zucht verwendet 
werden.  

 Dass unsere Tiere in hohem Maße dem internationalen Ras-
sestandard entsprechen, wird vor der Zuchtzulassung mehr-
mals auf ÖKV-Ausstellungen von internationalen Formwer-
trichtern durch sorgfältige Bewertung bestätigt. Es wird 
nach den strengen Regeln der FCI gerichtet, die das Ideal-
bild der Rasse wie korrekte Anatomie und sicheres Wesen 
beschreiben. 

 Wir geben unseren Welpen durch die liebevolle Aufzucht im 
Rudel die wichtige Prägung und Sozialisierung mit, sodass 
das Hundekind die besten Voraussetzungen für ein langes 
und gesundes Leben hat.  

 Wir vergeben unsere Welpen ausschließlich an Privatperso-
nen, die sie liebevoll und artgerecht halten werden, und 
niemals an den Tierhandel. 

 Unsere Züchter beantworten jederzeit gerne Ihre Fragen, 
z. B. zu den Themen Welpenkauf, Haltung, Ernährung, Pfle-
ge und Trimmen, Gesundheit, Verhalten und Erziehung.       
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Der West Highland White Terrier 
Die Rasse des West Highland White Terrier – kurz "Westie" – wurde
1905 anerkannt. Ursprünglich wurde er für die Jagd im schotti-
schen Hochland gezüchtet. Seinen Jagdinstinkt hat er sich be-
wahrt, auch wenn er heute vor allem ein Familienhund ist. 

Aus dem Rassestandard der FCI 

Verhalten und Wesen: klein, aktiv, unerschrocken, robust, mit be-
trächtlichem Selbstvertrauen und einem Auftreten, das Raub-
zeugschärfe erkennen lässt • Wachsam, fröhlich, mutig, selbst-
bewusst, freundlich 

Kopf: Schädel leicht gewölbt, deutlicher Stopp • Nase schwarz
und ziemlich groß, nicht spitz vorstehend • kräftige Kiefer und re-
lativ große Zähne, regelmäßiges Scherengebiss • Augen weit 
voneinander angeordnet, mittelgroß, so dunkel wie möglich, 
wachsam und intelligent • Ohren klein, aufrecht, dreieckig spitz 

Hals: nicht zu kurz, muskulös 

Körper: kompakt, ebener und nicht zu langer Rücken, tiefe Brust 

Rute: 12,5 bis 15 cm lang, ohne Befederung, so gerade wie 
möglich und forsch getragen 

Gliedmaßen: Vorderläufe muskulös und gerade • Schultern
schräg zurückliegend, Ellenbogen eng anliegend • Hinterhand
kräftig, muskulös, Läufe kurz, muskulös und mit starken Sehnen, 
Oberschenkel stark bemuskelt und nicht zu weit auseinander-
stehend, Sprunggelenke gut gewinkelt und gut unter den Körper 
gestellt 

Pfoten: Vorderpfoten größer als die hinteren, rund, kräftig, mit 
dick gepolsterten Ballen • Unterseiten der Ballen und alle Krallen 
vorzugsweise schwarz 

Gangwerk: frei, gerade und rundherum flüssig, raumgreifend,
gut unter den Körper greifende Sprunggelenke bewirken den 
Schub 

Haarkleid: doppeltes Haarkleid mit harschem Deckhaar und 
dichter weicher Unterwolle, weiß 

Größe: Schulterhöhe ca. 28 cm (11 ins.)   

Charakter und Bedürfnisse des Westie 
Der Westie ist – wie alle Haustiere – kein Spielzeug, sondern ein 
aufgeweckter und lebhafter Gefährte. Dank seiner Intelligenz 
und Spielfreude lernt er rasch die notwendigen guten Manieren 
und wird bei allen Aktivitäten mit Begeisterung mitmachen.  
 

Der Westie ist intelligent, treu und verspielt. Durch seinen an-
hänglichen und fröhlichen Charakter ist er ein idealer und kin-
derlieber Familienhund, der immer und überall dabei sein kann.  

Auch wenn der Westie als niederläufiger Terrier keine großen 
Platzansprüche stellt, darf sein Bewegungsdrang nicht unter-
schätzt werden. Er hat viel Ausdauer und braucht Beschäfti-
gung.  

Wie alle Terrier ist der Westie eigenständiges Denken gewohnt. 
Mit liebevoller Konsequenz erzogen, ist er sehr gelehrig und 
meistert auch die schwierigen Begleithundeprüfungen mit Bra-
vour. Auch wer gerne Hundesport betreibt, findet in ihm einen 
idealen Partner.  
 

Ein paar Worte zur Pflege 
Sein doppeltes Haarkleid (hartes Deckhaar und weiche Unter-
wolle) schützt den Westie vor Kälte und Regen. Der Westie haart 
nicht. Um das abgestorbene Haar zu entfernen, soll er deshalb 
regelmäßig getrimmt werden.  

Trimmen? Schneiden? Scheren? 
Das harte Deckhaar stirbt in gewissen Zeitabständen ab und 
bleibt tot in der Haut hängen, wenn es nicht regelmäßig her-
ausgezupft (getrimmt) wird. Das tut dem Hund nicht weh, wenn 
es fachgerecht gemacht wird.  

Gezupft und keinesfalls geschoren oder geschnitten! 
Das erste Trimming sollte bereits beim Züchter erfolgen. Je nach 
Haarwuchs soll der Westie dann regelmäßig alle 2 bis 3 Monate 
getrimmt werden.  

Damit das Fell nicht verfilzt, muss der Hund regelmäßig mit einer 
Terrierbürste gebürstet und einmal in der Woche gut ausge-
kämmt werden.   

Die Aktivitäten des ÖWHWTC 
 Beratung der Mitglieder in allen Fragen von Haltung, Pflege 

und Zucht 

 Anerkennung und Interpretation des vom internationalen 
Dachverband (FCI) aufgestellten Rassestandards 

 Der Club veranlasst die Eintragung der Welpen in das ÖHZB 
und unterstützt die Züchter bei der Vermittlung von Welpen. 

 In Zusammenarbeit mit dem ÖWHWTC veranstaltet der ÖKV 
mehrmals im Jahr Hundeausstellungen, bei denen Hunde-
besitzer und Züchter die Möglichkeit haben, ihre Tiere inter-
nationalen Formwertrichtern vorzustellen.  

Ständig aktuell auf der Website des ÖWHWTC 
http://www.oewhwtc.at 
 Verzeichnis aller Züchter und der aktuellen Würfe 

 Ankündigung von Veranstaltungen, Ausstellungsergebnisse 

 Pflegetipps, Büchertipps 

 
 
 

 
 

Besuchen Sie unsere Stammtische!  
 Sie können sich dort in gemütlichem Rahmen über alles in-

formieren, was den Westie betrifft, und Erfahrungen mit 
Gleichgesinnten austauschen. Der Besuch der Stammtische 
ist selbstverständlich kostenlos und nicht an die Clubmit-
gliedschaft gebunden. 

 Wir veranstalten gemeinsam Ausflüge, Juxturniere und
Weihnachtsfeiern sowie Vorträge zu wichtigen Themen. 

Informationen und Termine 
 Wien: Mag. Ilse Schulz (Tel. +43 (0) 676 392 70 41,  

hauptverwaltung. schulz@oewhwtc.at) 

 Oberösterreich: Werner Brandl (Tel. +43 (0) 660 260 22 92,  
praesident.brandl@oewhwtc.at) 

 


